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See the notice on TED website

469251-2026 - Ergebnis
Deutschland – Einbau von Türen – TPB.333.02 Metallbau II - Glasschiebetüren
OJ S 129/2026 08/07/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Deutsches Museum von Meisterwerken der Naturwissenschaft und 
Technik (AdöR)
E-Mail: bauabteilung@deutsches-museum.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: TPB.333.02 Metallbau II - Glasschiebetüren
Beschreibung: Der Sammlungsbau wird im Rahmen der Sanierung brandschutztechnisch 
ertüchtigt, die Infrastruktur sowie die technische Gebäudeausrüstung saniert bzw. weitgehend 
erneuert. Die Ausstellungen werden inhaltlich, medial und gestalterisch neu gestaltet oder 
aktualisiert und entsprechend den neu entwickelten Ausstellungsclustern im Sammlungsbau 
angeordnet. Sanierung Sammlungsbau: TPB.333.02 Metallbau II - Glasschiebetüren
Kennung des Verfahrens: 04dcb366-a89c-4e1e-9ff6-efb7fca535c3
Interne Kennung: RuV-1000-2025-014
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45421131 Einbau von Türen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Generell keine Parkmöglichkeit auf dem Gelände ( Zufahrt nur für 
Anlieferungen): Parkmöglichkeiten für PKW 's von Baustellenbeschäftigten sowie 
gewerblichen Arbeitnehmern des Auftragnehmers stehen auf dem Museums- und 
Baustellengelände nicht zur Verfügung.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Verfahrensart: Offenes Verfahren Zusätzliche Informationen: Die 
Vergabeunterlagen stehen ausschließlich zum Download auf  zur www.evergabe-online.de
Verfügung. Die Angebotsabgabe ist nur elektronisch auf  (in Textform www.evergabe-online.de
oder mit fortgeschrittener oder qualifizierter Signatur) möglich. Andere Formen der 
Angebotsabgabe, etwa per Telefax oder E-Mail sind nicht zugelassen. *** Bieterfragen sind 
nur bis maximal 10 Kalendertage vor dem Submissionstermin möglich. Über rechtzeitig 
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eingehende Bieterfragen und deren Beantwortung sowie etwaige Korrekturen an den 
Vergabeunterlagen informiert der Auftraggeber unverzüglich, spätestens aber 6 Kalendertage 
vor Ablauf der Angebotsfrist unter  Die Bieter erhalten keine www.evergabeonline.de.
gesonderte Nachricht hierüber. Sie haben sich eigenverantwortlich auf der Plattform zu 
informieren und die zur Verfügung gestellten Informationen zu berücksichtigen. *** Die 
gesamte Kommunikation während des Vergabeverfahrens wird ausschließlich über die 
Vergabeplattform geführt. Um Bieterfragen stellen, Bieterinformationen erhalten und ein 
elektronisches Angebot abgeben zu können ist eine Registrierung auf der Vergabeplattform 
erforderlich. Es ist zu beachten, dass die Kommunikation auch nach Ablauf der Angebotsfrist z.
B. zum Zwecke der Nachforderung von Unterlagen, der Aufklärung etc. ausschließlich über 
die Vergabeplattform geführt wird. Da in diesem Zusammenhang Fristen gesetzt werden 
können, die im Falle der Nichteinhaltung den Ausschluss bedingen, obliegt es dem Bieter, sich 
stets tagesaktuell darüber zu informieren, ob entsprechende Mitteilungen auf der Plattform 
hinterlegt sind. Dies umfasst auch die Prüfung von SPAM-Mail-Ordnern. Die Versäumung 
derart bekanntgegebener Fristen geht zu Lasten des Bieters. *** Die örtlichen Gegebenheiten 
sind vor Angebotslegung in einer Begehung zu besichtigen , dazu ist mit dem Bauherrn 
Kontakt aufzunehmen: bauabteilung@deutsches-museum.de
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv - VOB/A EU

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: TPB.333.02 Metallbau II - Glasschiebetüren
Beschreibung: Herstellung und Einbau von 5 als Kreissegment ausgebildeten 
Doppelglasschiebetüren für den Haupteingangsbereich des Deutschen Museums, motorisch 
angetrieben Zugehörige zentrale Steuereinheit Zugehörige Planungsleistungen und 
Montagearbeiten Wartungsleistungen über 4 Jahre
Interne Kennung: RuV-1000-2025-014

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45421131 Einbau von Türen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: LV Punkt 4. Wartungsleistungen - Diese Leistungen werden 
optional ausgeschrieben und erst nach Ausführung und Abnahme der Leistungen separat 
beauftragt.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Generell keine Parkmöglichkeit auf dem Gelände ( Zufahrt nur für 
Anlieferungen): Parkmöglichkeiten für PKW 's von Baustellenbeschäftigten sowie 
gewerblichen Arbeitnehmern des Auftragnehmers stehen auf dem Museums- und 
Baustellengelände nicht zur Verfügung.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 3 Wochen

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Zusätzliche Informationen: Verfahrensart: Offenes Verfahren Zusätzliche Informationen: Die 
Vergabeunterlagen stehen ausschließlich zum Download auf  zur www.evergabe-online.de
Verfügung. Die Angebotsabgabe ist nur elektronisch auf  (in Textform www.evergabe-online.de
oder mit fortgeschrittener oder qualifizierter Signatur) möglich. Andere Formen der 
Angebotsabgabe, etwa per Telefax oder E-Mail sind nicht zugelassen. *** Bieterfragen sind 
nur bis maximal 10 Kalendertage vor dem Submissionstermin möglich. Über rechtzeitig 
eingehende Bieterfragen und deren Beantwortung sowie etwaige Korrekturen an den 
Vergabeunterlagen informiert der Auftraggeber unverzüglich, spätestens aber 6 Kalendertage 
vor Ablauf der Angebotsfrist unter  Die Bieter erhalten keine www.evergabeonline.de.
gesonderte Nachricht hierüber. Sie haben sich eigenverantwortlich auf der Plattform zu 
informieren und die zur Verfügung gestellten Informationen zu berücksichtigen. *** Die 
gesamte Kommunikation während des Vergabeverfahrens wird ausschließlich über die 
Vergabeplattform geführt. Um Bieterfragen stellen, Bieterinformationen erhalten und ein 
elektronisches Angebot abgeben zu können ist eine Registrierung auf der Vergabeplattform 
erforderlich. Es ist zu beachten, dass die Kommunikation auch nach Ablauf der Angebotsfrist z.
B. zum Zwecke der Nachforderung von Unterlagen, der Aufklärung etc. ausschließlich über 
die Vergabeplattform geführt wird. Da in diesem Zusammenhang Fristen gesetzt werden 
können, die im Falle der Nichteinhaltung den Ausschluss bedingen, obliegt es dem Bieter, sich 
stets tagesaktuell darüber zu informieren, ob entsprechende Mitteilungen auf der Plattform 
hinterlegt sind. Dies umfasst auch die Prüfung von SPAM-Mail-Ordnern. Die Versäumung 
derart bekanntgegebener Fristen geht zu Lasten des Bieters. *** Die örtlichen Gegebenheiten 
können vor Angebotslegung in einer Begehung besichtigent werden, dazu ist mit dem 
Bauherrn Kontakt aufzunehmen: bauabteilung@deutsches-museum.de

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Preis ist das alleinige Zuschlagskriterium.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen Sofern sich ein am Auftrag interessierter Bieter durch Nichtbeachtung der 
Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt sieht, ist gem.§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB der 
Verstoß gegen Vergabevorschriften innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen bei der 
Vergabestelle des Deutschen Museums zu rügen. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
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aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind gem. § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens 
bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe bei der Vergabestelle zu rügen. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gem. § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens 
bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe bei der Vergabestelle zu 
rügen. Hilft die Vergabestelle der Rüge nicht ab, kann gem. § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb 
von 15 Tagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers ein Antrag auf Nachprüfung bei 
der Vergabekammer gestellt werden. Gem. § 134 GWB werden Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollen, in Textform informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage 
nach Absendung der Information geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischen 
Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am 
Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Deutsches 
Museum von Meisterwerken der Naturwissenschaft und Technik (AdöR)
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Deutsches 
Museum von Meisterwerken der Naturwissenschaft und Technik (AdöR)
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Oberbayern Vergabekammer Südbayern

6. Ergebnisse

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde kein Wettbewerbsgewinner ermittelt, und der 
Wettbewerb ist abgeschlossen.
Grund, warum kein Gewinner ausgewählt wurde: Sonstiges

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Deutsches Museum von Meisterwerken der Naturwissenschaft und 
Technik (AdöR)
Registrierungsnummer: USt-IdNr:DE129523605
Postanschrift: Museumsinsel 1
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zukunftsinitiative
E-Mail: bauabteilung@deutsches-museum.de
Telefon: 49892179618
Internetadresse: http://www.deutsches-museum.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
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8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: USt-IdNr:DE811335517
Postanschrift: Maximilianstr. 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 89 21762411
Fax: +49 89 21762847
Internetadresse: http://www.regierung.oberbayern.bayern.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: be588508-cf59-4fdf-9327-596812feb193  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 07/07/2026 08:52:15 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 469251-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 129/2026
Datum der Veröffentlichung: 08/07/2026
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